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Sei t ei n e m h al b e n Ja hr
i st di e " Fi xer st uff" oh n e

Pr o bl e me i n Betri e b.
Doc h ei n e Aus wei t u n g

d es An g e b ot s r u n d u m di e
Uhr i st dri n g en d von n öt e n.

Es i st 1 6 Uhr. Wi e a n j e de m
Woc he nt ag öff net das Tages-

f oyer a n der Ro ut e de Thi o nvi l l e
u m di es e Zei t s ei ne Pf ort e n.
Doc h a u ßer de n Pr of es si o nel l e n
vo m " t ox-i n", wi e das a us Nuet-
s ei l , Abri ga d o un d Fi xer st uff be-
st e he n de Co nt ai ner k o ngl o me-
r at mi ttl er wei l e hei ßt, i st ni e-

ma n d da. " Das i st u nge wö h n-
l i c h", s agt ei ne Mi t ar bei t eri n.
" Nor mal er wei s e wart e n di e Le u-
t e s c h o n vor der Tür, we n n wi r
a uf mac he n. "

Doc h he ut e si n d i n der St a dt
mal wi e der di e Pol i z ei - Az u bi s

unt er wegs - z u Aus bi l d u ngs-
z wec ke n. Un d das häl t di e Sz e ne
a uf Tr a b. Ent s pr e c he n d l ä nger
br a uc he n di e mei st e n, u m si c h

i hr e t ägl i c he Dosi s Dr oge n z u be-
s or ge n. " Das ka n nst Du ver ges-
s e n", ko m me nti ert Re né* e nt-
ner vt das Tr ei be n der Fl i cs, al s
er u m F ünf i ns t ox-i n k o m mt.
Dr ei bi s vi er Gr a m m Her oi n k o n-
s u mi ert der 3 9- J ä hri ge t ägl i c h.
Un d wä hr e n d er si c h di e be-
s c haff e n mus s, mac ht i h m di e
Pol i z ei das Le be n s c h wer.

Doc h ni c ht n ur di e Pol i z ei ,
a uc h di e pri vat e n Si c her hei t s-
di e nst e dr a ngs al i er e n di e Dr o-
ge ns z e ne. Ar g wö h ni s c h wer de n
vor al l e mi m Gar er Vi ert el p ot e n-
zi el l e J u nki es be ä ugt. " J e des Mal
we n n er mi c h si e ht, l e nkt er s ei -
ne n Hun d k ur z i n mei ne Ri c h-

t ung un d r ei ßt i h n da n n z ur üc k",
er z ä hl t Ni c * ü ber ei ne n der S e-
c uri ti es.

Di e Si t uati o n i n der St a dt i st
ei ner der Gr ü n de, war u m der Fi -
xer st uff ge na n nt e u n d s ei t An-
f a ng J ul i exi sti er e n de Dr oge n-
k o ns u mr a u m i m t ox-i n Re nés
Mei n u ng nac h r u n d u m di e Uhr

ge öff net s ei n s ol l t e. Ni r ge n ds
k ö n ne ma n si c h s ei ne Dr oge n i n
Ru he ver a br ei c he n. " Das k o m mt
da bei her a us, we n n ma n si c h
dr a u ße n i m Dr ec k un d i m
S c h mut z ei ne n S c h us s s et z e n
mus s", s agt er u n d zi e ht s ei n Ho-

s e n bei n h oc h. Hi nt er de m Ver-
ba n d i st ei ne ha n dt el l er gr o ße

f ri s c he Wu n de z u er ke n ne n. " Ei n
Abs z es s", s agt er. " Das pas si ert,
we n n ma n di e Ve ne ni c ht ge na u

t ri ff t. Wär e das gl ei c h be ha n del t
wor de n, wär e di e Wun de ni c ht

s o s c hl i m m ge wor de n. Doc h a m
Woc he ne n de war al l es z u. "

S ei t 2 0 J a hr e n i st Re né her oi n-
a b hä ngi g. I r ge n d wa n n, h off t er,

wi r d er ei ne Ther a pi e mac he n. I n
der Z wi s c he nz ei t erl ei c ht ert di e
Fi xer st uff i h m ei n we ni g de n Al l -
t ag. " Hi er ka n n ma n si c h a uf wär-

me n, ei ne n Kaff ee t ri nke n u n d i n
Ru he ei ne n S c h us s s et z e n". Ei n
wei t er er Vort ei l : " Hi er i st ma n
u nt er Ko nt r ol l e. Es ka n n j a bei -
s pi el s wei s e i m mer mal pas si e-
r e n, das s ei ner u mki p pt. F ür di e-
s e n Fal l gi bt es hi er q ual i fi zi er-
t es Per s o nal . " Mi t de m Ange b ot
des t ox-i n i st er z uf ri e de n, bi s
e be n a uf di e Öff n ungs z ei t.

L ä n g er e Öff n u n g sz ei t e n
Ei ne Kri ti k, di e Mo ni ka Gr as er

nac hvol l zi e he n ka n n. Doc h a n-
s o nst e n f äl l t di e Bi l a nz der Ver-
a nt wortl i c he n f ür de n Dr oge n-
k o ns u mr a u m nac h de m er st e n
Hal bj a hr p osi ti v a us. " Es l ä uf t
wi r kl i c h s e hr g ut un d o h ne be-

s o n der e Vor k o m mni s s e", r es ü-
mi ert si e. " Wi r hatt e n 1 0 5 Per-

s o ne n, di e de n Ra u m mi n des-
t e ns ei n mal be n ut zt ha be n. J e-
der der r ei n wi l l , mus s j a ei ne n
Vert r ag a usf ül l e n. " I ns ges a mt, s o
Gr as er, ga b es bi sl a ng 1 3 7 5 " Ko n-
s u mvor gä nge" i n de m Ra u m.
Z wi s c he n 2 1 u n d 2 4 Uhr ha be n
di e Dr oge nk o ns u me ntI n ne n Zei t,
si c h bi n ne n ei ner hal be n St un de
ei ne I nj ekti o n z u ver a br ei c he n.
Da nac h si n d si e j e d oc h ver-
pfl i c ht et, i n der Nuet s ei l z u ü ber-
nac ht e n.

I m Ga nz e n f ü nf Mal mus st e
bi sl a ng ei ne A mb ul a nz ger uf e n
wer de n. Gr u n d war j e wei l s ei ne
Über d osi s, di e si c h ei n Ko ns u-
me nt ver a br ei c ht hatt e. " Es i st

j e d oc h al l es g ut a us gega nge n",
s agt Gr as er. Di e Pol i z ei hi ngege n
war n oc h ü ber ha u pt ni c ht n öti g.

I n Si c her hei t sf r age n l ei st et di e
t ox-i n- Cr e w der wei l ei ne n si n n-
vol l e n Di e nst: 1 2 9 Mal wur de di e
s o ge na n nt e s af e- us e- Ber at u ng
i n Ans pr uc h ge n o m me n. Da wi r d
ü ber Gr u n ds ät zl i c hes z u m si c he-
r e n Ge br a uc h i nt r ave n ös k o ns u-

mi ert er Dr oge n i nf or mi ert, a ber
a uc h a uf Det ai l f r age n ei ngega n-
ge n. " Ger a de äl t er e Ko ns u me n-
t e n ha be n of t Pr o bl e me, u nver-
nar bt e St el l e n a n Ar m- u n d Bei n-
ve ne n z u fi n de n", er kl ärt Gr as er.
Si c h a n Hal s o der Lei st e ei ne n
S c h us s z u s et z e n i st j e d oc h
ni c ht ger a de ungef ä hrl i c h. Di e
Ber at erI n ne n ge be n Ti p ps, wi e
a uc h l a ngj ä hri ge Dr oge n us er
si c h di e I nj ekti o n n oc h a n Ar me n
u n d Bei ne n ver a br ei c he n k ö n-
ne n.

F ür Mo ni ka Gr as er bl ei bt di e
Öff n ungs z ei t der Fi xer st uff das
wi c hti gst e Desi der at. Das si e ht
Al ai n Ori ger, nati o nal er Dr oge n-
k o or di nat or des Ges u n d hei t s mi -
ni st eri u ms ge na us o. Des hal b ha-
be das Mi ni st eri u m a uc h ber ei t s
ei ner Er wei t er ung des Per s o nal s
u m 1 , 5 St el l e n z ugesti m mt, di e
a us s c hl i e ßl i c h de m Dr oge nk o n-
s u mr a u m z ug ut e k o m me n s ol l .
Di es er s ol l da n n s c h o n a b 1 6 Uhr
ge öff net s ei n. Wei t er e Ne uer ung:
Ber ei t s E n de Fe br uar, Anf a ng
Mär z, we n n di e ne u ges c haff e-

ne n St el l e n h off e ntl i c h bes et zt
si n d, s ol l di e Fi xer st uff f ür di e
Al l ge mei n hei t ge öff net wer de n.
Ei ne Nut z ung des Ra u mes i st
da n n ni c ht me hr z wi nge n d mi t
ei ner Über nac ht u ng ver b un de n.

Auc h di e k o m me n de Per s o na-
l er wei t er u ng " r ei c ht nat ürl i c h
ni c ht a us, u m das t ox-i n 2 4 St un-
de n off e n z u hal t e n" s o Al ai n Ori -

ger. J e d oc h hat der f ri s c h ge ba-
c ke ne S ozi al s c h öff e der St a dt
vor Kur z e m Hi l f e z uges agt: " De n
Vor s c hl ag, de n Xavi er Bett el a uf
RTL geä u ßert hat, ne h me n wi r
nat ürl i c h ger n i n Ans pr uc h. Wi r
wart e n j et zt a uf ei n ko nkr et es
Ange b ot der Ge mei n de L uxe m-
b ur g", s o Ori ger. Das Mi ni st e-
ri u m d ürf t e si c h j e d oc h a uf ei ne

Wart ez ei t ei nst el l e n müs s e n.
De n n nac h de m S ozi al s c h öff e
Bett el i m RTL- J o ur nal a m 7. J a-
n uar s ei ne Über z e ug ung f or mu-

l i ert hatt e, das s S c h öff e n- u n d
Ge mei n der at de m Per s o nal ma n-
gel i m t ox-i n mi t ei ner Fi na nz-
s pri t z e a us de m st ä dti s c he n
Bu dget a b hel f e n wer de n, r u dert
er mi ttl er wei l e z ur üc k. Es d ürf e
kei n Tor ge öff net wer de n, d ur c h
das de m S c h öff e nr at nati o nal e
Pr o bl e me z uges c h o be n wer de n.
" Di e Regi er ung mus s i hr e Ver a nt-
wort u ng t r age n, da bi n i c h ga nz

st ur. " Di e beka n nt e Mel o di e, di e
Bett el a nsti m mt, k o mpl etti ert er
mi t de m Hi n wei s, di e we ni gst e n
Dr oge na b hä ngi ge n s ei e n a us der
St a dt. I m mer hi n gest e ht er ei n:
"I c h wei ß, das s der S c h öff e nr at
ni c ht begei st ert vo n mei ne n
Aus s age n i st. " Vi el l ei c ht a ber
ka n n si c h Bett el mi t s ei ne m Vor-
s c hl ag z u m Wo hl der Dr oge n u-
s er d oc h n oc h d ur c hs et z e n.

Das h off t a uc h Dr oge nk o or di -
nat or Ori ger. Di e St a dt L uxe m-
b ur g t r age e nt s pr ec he n d i hr er
Gr ö ße me hr Ver a nt wort u ng, di e

i hr ni c ht n ur Vort ei l e, s o n der n
a uc h Ver a nt wort u ng f ür Pr o bl e-
me ei n bri nge. Di es e Te n de nz ha-

be ma n mi t der S c haff ung des
P ost e ns ei nes S ozi al s c h öff e n be-
r ei t s er ka n nt.

Per so n al ma n g el bl ei bt
I n de n Kr ei s e n der Dr oge n hi l f e

i st ma n j e d oc h s ke pti s c h gege n-
ü ber de m a nge k ü n di gt e n Enga-
ge me nt der St a dt. " Zu of t wur-
de n u ns vo n der Ge mei n de S a-
c he n ver s pr oc he n, di e ni e ei nge-
hal t e n wor de n si n d", s agt ei ne
S ozi al ar bei t eri n. Des wege n mag
a uc h ni e ma n d r ec ht dar a n gl a u-
be n, das s a uf de m Gel ä n de vi s-
à- vi s der Co nt ai ner n un e n dl i c h
ei n f est es Ge bä u de f ür das t ox-i n
e nt st e he n wi r d. Ori ger i st o pti -
mi sti s c her: " Wi r wart e n a uf gr ü-

nes Li c ht s ei t e ns der st ä dti -
s c he n Ba u be h ör de".

Al exa n dr a Oxac el e y vo n der
St ë m m vu n der St r o os de nkt a n
ei ne n wei t er e n wi c hti ge n
S c hri tt: "I de al wär e es, we n n ei -
ne k o nt r ol l i ert e Abga be vo n He-
r oi n ei ngef ü hrt wür de". War u m
di es vo n n öt e n i st, mac ht di e ak-

t uel l e Si t uati o n a uf de m L uxe m-
b ur ger Dr oge n mar kt de utl i c h:
" Zur Zei t i st n ur s c hl ec ht es Ze ug
i m U ml a uf ", s agt Re né. " Das i st
ver s c h ni tt e n mi t Ratt e ngi f t, Ta b-

l ett e n u n d s o wei t er. Auc h davo n
bek o m mt ma n I nf ekti o ns kr a nk-
hei t e n. " Mi t ei ner Qual i t ät s k o n-

t r ol l e k ö n nt e n s o wo hl I nf ekti o n-
e n al s a uc h Über d os e n r e d uzi ert
wer de n. S ol a nge si c h j e d oc h di e
Ver a nt wortl i c he n i n di es e m
P unkt ni c ht be wege n, wi r d di e
Ges u n d hei t der Dr oge nk o ns u m-
e nt e n wei t er dar u nt er z u l ei de n
ha be n.

Thorst e n Fuc hs huber

* Na me n wur de n v o n der
Re dakti o n ge än dert.

U ni a uf " Ku e b e bi er g" ?
Di e Ge mei n d e L u xe mb u r g gi bt si c h ni c ht g e s c hl a g e n.
N ac h d er " ei n s a me n" Re gi er u n g s e nt s c h ei d u n g, di e
U ni ver si t ät L u xe mb u r g i n ei n e m " si t e u ni q u e" , i n E s c h -
B el val , z u i n st al l i er e n, s ol l j et zt a uf I ni ti ati ve d er s ozi a-

l i sti s c h e n Ge mei n d er at sfr a kti o n ei n e Moti o n ver a b-
s c hi e d et wer d e n, di e d e n An s pr u c h d er St a dt a uf ei n e n
Tei l d er U ni u nt er ma u er n s ol l . B ü r g er mei st er H el mi n -
g er gi bt si c h z u ver si c htl i c h, d a s s d er Ge mei n d er at s b e-
s c hl u s s ei n sti m mi g g etr off e n wi r d - u n d z war mi t d e n
Sti m me n d er C S V, di e d a mi t d e n U ni mi ni st er Bi l t g e n
d e s avo ui er e n mü s st e. F ü r di e bl a u - gr ü n e Me h r h ei t i n
d er H a u pt st a dt i st a u c h d er St a n d or t Li mp er t s b er g
ni c ht vo m Ti s c h. Tr ot z d e m s ol l e n j et zt al t er n ati ve
St a n d or t e i n L u xe mb u r g g e s u c ht wer d e n, vor r a n gi g
a uf Ki r c h b er g. S o g ar f ü r ei n e n " si t e u ni q u e" b öt e si c h
ei n e Mö gl i c h k ei t a n, s o H el mi n g er wä h r e n d d e s " ci t y
br e a kf a st" a m Mi tt wo c h: Der K u e b e bi er g i st i n St aat s-
b e si t z u n d bi et et g e n ü g e n d Ra u m f ü r ei n e " Ca m-
p u s" - U ni , wi e si e a u c h i n B el val vor g e s e h e n i st. U m
di e s e n St a n d or t g a b e s vor a n d er t h al b J a h r z e n ht e n h e-
r oi s c h e Kä mpf e, al s d or t mi tt e n i n t ei l wei s e u n b er ü hr -
t er N at u r Wo h n bl o c k s pl at zi er t wer d e n s ol l t e n. Auf ei n
Re vi val d er BI - K u e b e bi er g d ü r ft e Bi l t g e n si c h fr e u e n.

Tr ü b e Au ssi c ht e n b ei d er CF L
Ei g e ntl i c h mü s st e Auf br u c h sti m mu n g h er r s c h e n i m
H a u s e CF L. N e u e Str e c k e nf ü hr u n g e n i m I nl a n d, T G V-
An bi n d u n g a n Fr a n kr ei c h, Mo d er ni si er u n g d er Str e c k e
Str a ß b u r g- Br ü s s el - n a c h J a hr z e h nt e n d e s Kr e b s g a n g s
st e h e n di e Zei c h e n f ü r d e n Sc hi e n e n ver k e h r i n L u xe m-
b u r g a uf E xp a n si o n. Tr ot z d e m l a h mt di e Ma s c hi n e.
N ac h d e m di e CF L- Ge n er al di r e kti o n s c h o n i m H er b st
mi tt ei l t e, d as Tr ai n - Tr a m- K o n z e pt s ei ni c ht vor d er

z wei t e n H äl ft e d e s k o m me n d e n J a h r z e h nt s u mz u s et-
z e n, s ol l si c h j et zt a u c h d er U mb a u d e s B a h n h of s L u -
xe mb u r g ver z ö g er n. E s st el l t si c h di e Fr a g e n a c h d er
L e g al i t ät d er Auftr a g s a u s s c h r ei b u n g e n s ei t e n s d er Ei -
s e n b a h n g e s el l s c h aft, wei l d er St a at di e Ge b ä u d e ü b er -
n e h me n s ol l u n d d a mi t d er Auftr a g g e b er ä n d er t. Z war
b et e u er t di e CF L- Ge n er al di r e kti o n i n di e s er Fr a g e " a uf
d e m L ö s u n g s we g" z u s ei n. D o c h gi bt si e s o i n s g e h ei m
di e Sc h wi eri g k ei t e n z u. Da mi t b e st e ht d as Ri si k o, d as s
2 0 0 7 d er er st e T G V i n ei n e Ri e s e n b a u st el l e ei nf a h r e n
wi r d. Au ß er d e m i st di e Mo d er ni si er u n g d er Str e c k e
L u xe mb u r g- Br ü s s el i n Fr a g e g e st el l t: Wal l o ni e n f e hl t
d af ü r d as Gel d. Ei n e pri vat e Au s s c h r ei b u n g i st ma n -
g el s Pri vati n ve st or e n g e s c h ei t er t - d as Di n g r e nti er t
si c h ni c ht, z u mi n d e st ni c ht a u s k o m mer zi el l er Si c ht.
L u xe mb u r g- Br ü s s el i n a n d er t h al b St u n d e n: Da s bl ei bt
vor er st ei n Tr a u m.

D as Parl a me nt si n d wi r
Vor al l e m z wei Re gi er u n g s c h ef s h att e n si c h z ul et zt i m
Zu g e d er Ver h a n dl u n g e n ü b er d as E U- B u d g et h er vor -
g et a n. Zu m ei n e n di e d e ut s c h e Ka n zl eri n Mer k el , di e
d e n Br ü s s el er K o mpr o mi s s al s d e n er st e n gr o ß e n Er -

f ol g i h r er A mt s z ei t f ei er n wol l t e. Zu m a n d er e n Pr e mi er
J u n c k er, d er si c h si c h er z ei gt e, d as s d e m E U- P arl a-
me nt d er g e pl a nt e H a u s h al t s o ni c ht i n di e Tüt e k o m-
me n wi r d. Er h at r e c ht b e h al t e n: Mi t 5 4 1 z u 5 6 Sti m-
me n h at d a s Gr e mi u m d e n H a u s h al t s e nt wu r f z u n ä c h st

vo m Ti s c h g e wi s c ht. 8 6 2 Mi l l i ar d e n E u r o, u n d d a mi t
g e n a u 1 1 3 Mi l l i ar d e n E u r o we ni g er al s vo m P arl a me nt
g ef or d er t, wol l t e di e K o m mi s si o n f ü r d e n Zei tr a u m
vo n 2 0 0 7 bi s 2 0 1 3 l o c k er ma c h e n. O b di e i n d e n k o m-
me n d e n N a c h ver h a n dl u n g e n er zi el t e n S u m me n al l er -

di n g s d e n i m a b g el e h nt e n E nt wu r f ar g g e s c h r ö pft e n
B er ei c h e n z u g ut e k o m mt, i st fr a gl i c h. B er ei t s 1 9 9 9
k o n nt e d as P arl a me nt g e g e n ü b er Rat u n d K o m mi s si o n

i n ei n e m N a c htr a g u mg er e c h n et n u r dr ei Mi l l i ar d e n
E u r o h er a u s s c hl a g e n - u n d di e fl o s s e n i n di e s o g e-
n a n nt e Fl e xi bi l i t ät sr e s er ve. Da mi t wer d e n vor al l e m
u n vor h er g e s e h e n e Au s g a b e n i n d er Au ß e n p ol i ti k fi n a n -
zi er t. Mi t Bl i c k a uf di e i m J a h r 2 0 0 8 a n st e h e n d e H a u s-
h al t sr ef or m h at d a s P arl a me nt mi t d er er f ol gt e n Ab-

l e h n u n g n u n a b er wo hl z u mi n d e st s ei n Mi t s pr a c h e-
r e c ht a uf g e wer t et.

3d ë s wo c h
D R O GE N K O N S U M

Raus aus d e m Dr ec k

Di e Fi xer st uff i n Zahl e n:
1 0 5 ver s c hi e d e n e K o n s u me n -

tI n n e n h a b e n d e n Dr o g e n -
k o n s u mr a u m s ei t Anf a n g
2 0 0 5 g e n ut zt.

I n s g e s a mt g a b e s 1 3 7 5 K o n -
s u mvor g ä n g e.
K o n s u m:
7 7 % H er oi n,
1 3 % K o k ai n,
1 0 % C o c kt ai l a u s b ei d e n
S u b st a n z e n.
Al t er s ver t ei l u n g:
1 1 % z wi s c h e n 1 8 u n d 2 4,
5 3 % z wi s c h e n 2 5 u n d 3 4,
3 2 % z wi s c h e n 3 5 u n d 4 4,
4 % si n d ü b er 4 5.
Ge s c hl e c ht er ver t ei l u n g:
8 1 % mä n nl i c h,
1 9 % wei bl i c h.


